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Geschwächte Bäume  erhöhte Vorsicht geboten 
 
Trockenheit und Hitze setzen der Natur in unserer Region stark zu. Dadurch steigt auch die 
Gefahr von herabfallenden Ästen und Bäumen. Im Wald wie auch im Siedlungsgebiet ist 
deshalb erhöhte Achtsamkeit gefragt. 
 
Das Jahr 2026 gehört in der Nordwestschweiz zu den trockensten Jahren seit Messbeginn. Auch 
in den beiden Basel leiden die Wälder massiv unter der anhaltenden Hitze und Trockenheit. Ver-
trocknete Kronen, frühzeitiger Blattfall und abgestorbene Äste sind vielerorts sichtbar. Damit steigt 
die Gefahr von herabfallenden Ästen und umstürzenden Bäumen. 
 
Die Böden führen seit Monaten deutlich zu wenig Wasser. Viele Bäume können ihren Bedarf nicht 
mehr decken und werfen Blätter oder ganze Kronenteile ab. Die intensive Sonneneinstrahlung ver-
ursacht zusätzlich Schäden an Stämmen und Kronen.  
 
Aktuell ist deshalb bei Spaziergängen oder Wanderungen erhöhte Achtsamkeit gefragt: Nicht län-
ger als nötig unter Bäumen verweilen und den Wald bei Wind oder Gewittern meiden. Gesperrte 
Wege und Bereiche sind unbedingt zu respektieren. Die erhöhte Gefahr besteht dabei nicht nur im 
Wald, sondern kann auch im Siedlungsgebiet von geschwächten Bäumen und Ästen ausgehen.
 
Der Kantonale Führungsstab dankt der Bevölkerung für ihre Aufmerksamkeit, Eigenverantwortung 
und das konsequente Einhalten von Absperrungen. 
 


